
Auch online verfügbar!

  Fortschreibung der Kommunalen Wärmeplanung: Anlass, Ablauf,
Inhalte und Organisation

  Rechtliche Rahmenbedingungen und Anforderungen an die Fortschreibung
  Kleine Wärmeplanung: vereinfachte Vorgehensweisen und praxisgerechte 

Umsetzung
  Verstetigung der Wärmeplanung in Verwaltung, Politik und kommunalen 

Unternehmen
  Umsetzung: Maßnahmen priorisieren, strukturieren und realisieren
  Praxisbeispiele aus Kommunen, Energieagenturen und Ingenieurbüros

Veranstaltung der VDI Wissensforum GmbH 
Jetzt online anmelden!
www.vdi-wissensforum.de/
Telefon +49 211 6214-201 • Fax +49 211 6214-154

Seminar

 Kommunale Wärmeplanung 
 Fortschreibung, Kleine Wärmeplanung und Umsetzung 

Bildquelle: © EGS-plan

 Termine und Orte

21. und 22. September 2026
Online

09. und 10. November 2026
BerlinBerlin

14. und 15. April 2027
Filderstadt 

 z Auch als Teil des Zertifi -
katslehrgangs „Fachingeni-
eur*in Energieoptimierung VDI“ 
buchbar. Details auf unserer 
Webseite! 

 Deine Seminarleitung
Tobias Nusser, Geschäftsführer,
EGS-plan, Stuttgart EGS-plan, Stuttgart 
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Allgemeine Informationen Veranstaltungsdokumentation
 Alle Teilnehmenden erhalten eine Dokumentation wie 
 Präsentations unterlagen, Handbuch o.ä. und eine 
VDI Wissensforum-Teilnahmebescheinigung.

Die kommunale Wärmeplanung (KWP) ist für Kommunen das 
zentrale strategische Instrument zur Gestaltung der Wärme-
wende. Die Fortschreibung der KWP, ein stark vereinfachtes 
Verfahren für kleine Kommunen und die konkrete Umsetzung 
von Maßnahmen rücken aktuell in den Fokus der Wärmepla-
nungsaktivitäten in Deutschland. Das Seminar vermittelt das 
dafür erforderliche Wissen über aktuelle Anforderungen, 
methodische Ansätze und praktische Umsetzungswege.

Das Seminar vermittelt dir, wie kommunale Wärmepläne nach ih-
rer erstmaligen Erstellung fachlich, organisatorisch und rechtlich 
weiterentwickelt werden können. Du lernst, welche Anforderun-
gen an die Fortschreibung bestehen, welche Daten und Ergebnisse 
aktualisiert werden müssen und wie Kommunen den Wärmeplan 
als dauerhaftes Steuerungsinstrument etablieren.
Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf der kleinen Wärmeplanung für 
Kommunen mit weniger als 15.000 Einwohnern. Du erfährst, wie 
die vereinfachten Vorgehensweisen angewendet werden können, 
welche Anforderungen dennoch zu beachten sind und wie kleine 
Verwaltungen mit begrenzten Ressourcen zu belastbaren Ergeb-
nissen gelangen.
Darüber hinaus zeigt das Seminar, wie Maßnahmen aus der 
kommunalen Wärmeplanung in die Umsetzung gebracht werden 
können. Du lernst, Maßnahmen zu priorisieren, Verantwortlich-
keiten zu klären, politische Beschlüsse vorzubereiten, Förder-
möglichkeiten einzuordnen und vertiefende Planungen sowie 
Investitionsentscheidungen anzustoßen.
Anhand von Praxisbeispielen aus Kommunen und Planspielen 
erarbeitest du, welche Erfolgsfaktoren und Herausforderungen 
bei der Umsetzung vorliegen.

Zielsetzung

Das Seminar richtet sich an Fach- und Führungskräfte aus folgen-
den Bereichen:
• Kommunalverwaltungen (z. B. Stadtentwicklung, Stadtplanung, 

Bauämter, Umwelt, Klimaschutzmanagement)
• Ingenieurbüros bzw. Dienstleister für die Erstellung von kommu-

nalen Wärmeplanungen
• Energieversorgungsunternehmen und Wärmenetzbetreiber

 Z Zielgruppe

 L Seminarleitung
Tobias Nusser, Geschäftsführer,
EGS-plan Ingenieurgesellschaft für Energie-, Gebäude- und 
Solartechnik mbH, Stuttgart

 s Rechtliche Einordnung und Rahmenbedingungen
 • Bedeutung und Zielsetzung der kommunalen Wärmeplanung
 • Abgrenzung zum GEG / GMG
 • Novelle des Wärmeplanungsgesetzes (WPG) 2026
 • Einordnung der Pfl icht zur Fortschreibung
 • Alternative Verfahren für kleine Kommunen
 • Finanzierung und Fördermittel für Wärmeplanungsprojekte

 s Fortschreibung der kommunalen Wärmeplanung
 • Ziele und Anlässe der Fortschreibung
 • Fortschreibungszyklen, Zuständigkeiten und Organisation
 • Aktualisierung von Bestandsanalyse, Potenzialanalyse und 

Zielszenario
 • Umgang mit neuen Daten, veränderten Rahmenbedingungen und 

technologischen Entwicklungen
 • Fortschreibung von Eignungsgebieten und Versorgungsoptionen
 • Qualitätssicherung und Plausibilisierung bestehender Wärme-

pläne
 • Integration der Fortschreibung in kommunale Planungsprozesse

 s Datenmanagement und Monitoring
 • Monitoring von Maßnahmen, Kennzahlen und Zielerreichung
 • Aufbau eines dauerhaften Daten- und Prozessmanagements in 

der Kommune
 • Einblick in den neuen Datenstandard XWärmeplanung

 s Kleine Wärmeplanung für Kommunen < 15.000 Einwohnenden
 • Einordnung und Zielsetzung vereinfachter Verfahren
 • Besonderheiten bei Anforderungen und Freiheiten
 • Methodische Ansätze für ein angemessenes Vorgehen
 • Chancen und Grenzen des Fokus-Verfahrens in der Praxis

 s Beteiligung, Kommunikation und politische Verankerung
 • Einbindung von Beteiligten in Fortschreibung und Umsetzung
 • Rolle von Kommunalpolitik, Verwaltung und Öff entlichkeit
 • Kommunikationsformate für unterschiedliche Zielgruppen
 • Akzeptanzförderung und transparente Begleitung der nächsten 

Umsetzungsschritte

 s Übergangsphase von der Planung zur Umsetzung
 • Erstellung und Weiterentwicklung von Maßnahmenkatalogen
 • Priorisierung und Strukturierung von Maßnahmen
 • Überführung der Planung in kommunale Prozesse und Zustän-

digkeiten
 • Vorbereitung vertiefender Konzepte und folgender Planungen

Tobias Nusser ist Geschäftsführer der EGS-plan 
GmbH sowie Projektleiter am Steinbeis-Innova-
tionszentrum energieplus in Stuttgart. Er steht 
für die Entwicklung und Umsetzung zukunfts-
weisender Energiekonzepte auf Gebäude-, 
Quartiers- und Stadtebene. Sein Fokus liegt 
auf klimaneutralen Lösungen für Kommunen 

und Stadtentwicklungsprojekte sowie auf der Verbindung von 
Forschung, strategischer Beratung und praktischer Umsetzung.
Seit der Einführung der kommunalen Wärmeplanung im Jahr 2019 
in Baden-Württemberg ist er auf Bundes- und Landesebene im 
Kontext der KWP beratend tätig. Praktische Erfahrungen besitzen 
er und sein Team bei EGS-plan aus mehr als 35 Wärmeplanungen.

Referent

 I Inhouse-Seminar

Dieses Seminar kannst du auch 
als fi rmeninterne Schulung buchen:

Wir erstellen dir gerne ein individuelles Angebot. 
Ruf uns an.
Frau Angela Bungert/Herr Jens Wilk
Tel.: +49 211 6214-200, E-Mail: inhouse@vdi.de
Herr Heinz Küsters 
Tel.: +49 211 6214-278, E-Mail: kuesters@vdi.de

Steff en Petruch arbeitet als Projektleiter bei der 
regionalen Energieagentur LEA im Landkreis 
Ludwigsburg. Dort leitet er die Beratungsstel-
le kommunale Wärmeplanung in der Region 
Stuttgart-West. Mit einem Qualitätssiche-
rungsprozess unterstützt er die Kommunen bei 
der Erstellung der kommunalen Wärmeplanung 
und begleitet auch die späteren Umsetzungs-

projekte und Maßnahmen. Seine Erfahrung teilt er als Fachreferent 
zur kommunalen Wärmeplanung regelmäßig mit verschiedenen 
Zielgruppen, u.a. im KWW-Lotsenprogramms für die kommunale 
Wärmeplanung oder der Ausbildung von Energieberatenden und 
Klimaschutzpersonal in Kommunen.

Steff en Petruch, Projektleiter Bereich Kommunen,
Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e. V., Ludwigsburg

Kommunale Wärmeplanung 



Seminarinhalte

Veranstaltung der VDI Wissensforum GmbH 
www.vdi-wissensforum.de/  
Telefon +49 211 6214-201 • Fax +49 211 6214-154

Präsenz-Seminare
1. Tag: 10:00 bis 17:30 Uhr | 2. Tag: 08:30 bis 16:00 Uhr

Online-Seminare
1. Tag: 09:00 bis 16:30 Uhr | 2. Tag: 09:00 bis 16:30 Uhr

ss Ausgangspunkt der Umsetzung: der Wärmeplan
•• Umsetzung Wärmewendestrategie und Maßnahmenkatalog
•• organisatorische Verankerung innerhalb der Kommune
•• Zusammenarbeit mit externen Beteiligten und neuen Partner*in-

nen bei der Umsetzung der KWP
•• Vorbereitung von Umsetzungsentscheidungen: Verwaltungsin-

tern (Projektsteuerung) und politische Gremien

ss Ausgestaltung der Umsetzungsmaßnahmen
•• Projektsteuerung in der weiteren Umsetzung
•• Zusammenarbeit und Aktivierung externer Beteiligter, Gebäude-

eigentümer*innen
•• Finanzierung und Förderung von Umsetzungsmaßnahmen

ss Mittel- und langfristige Umsetzung
•• Lernprozesse in der Umsetzung
•• Weiterentwicklung der Zusammenarbeit mit Beteiligten
•• Neue Wege und Methoden für die Umsetzung

+++ Praxisbeispiele, Planspiele und eigene Erfahrungsberichte 
während aller Einheiten im Seminar
z. B. Lessons Learned aus kommunaler Praxis und Projektbeglei-
tung oder Beispiele für die Umsetzung prioritärer Maßnahmen

ss Rechtliche Einordnung und Rahmenbedingungen
•• Bedeutung und Zielsetzung der kommunalen Wärmeplanung
•• Abgrenzung zum GEG / GMG
•• Novelle des Wärmeplanungsgesetzes (WPG) 2026
•• Einordnung der Pflicht zur Fortschreibung
•• Alternative Verfahren für kleine Kommunen
•• Finanzierung und Fördermittel für Wärmeplanungsprojekte

ss Fortschreibung der kommunalen Wärmeplanung
•• Ziele und Anlässe der Fortschreibung
•• Fortschreibungszyklen, Zuständigkeiten und Organisation
•• Aktualisierung von Bestandsanalyse, Potenzialanalyse und 

Zielszenario
•• Umgang mit neuen Daten, veränderten Rahmenbedingungen und 

technologischen Entwicklungen
•• Fortschreibung von Eignungsgebieten und Versorgungsoptionen
•• Qualitätssicherung und Plausibilisierung bestehender Wärme-

pläne
•• Integration der Fortschreibung in kommunale Planungsprozesse

ss Datenmanagement und Monitoring
•• Monitoring von Maßnahmen, Kennzahlen und Zielerreichung
•• Aufbau eines dauerhaften Daten- und Prozessmanagements in 

der Kommune
•• Einblick in den neuen Datenstandard XWärmeplanung

ss Kleine Wärmeplanung für Kommunen < 15.000 Einwohnenden
•• Einordnung und Zielsetzung vereinfachter Verfahren
•• Besonderheiten bei Anforderungen und Freiheiten
•• Methodische Ansätze für ein angemessenes Vorgehen
•• Chancen und Grenzen des Fokus-Verfahrens in der Praxis

ss Beteiligung, Kommunikation und politische Verankerung
•• Einbindung von Beteiligten in Fortschreibung und Umsetzung
•• Rolle von Kommunalpolitik, Verwaltung und Öffentlichkeit
•• Kommunikationsformate für unterschiedliche Zielgruppen
•• Akzeptanzförderung und transparente Begleitung der nächsten 

Umsetzungsschritte

ss Übergangsphase von der Planung zur Umsetzung
•• Erstellung und Weiterentwicklung von Maßnahmenkatalogen
•• Priorisierung und Strukturierung von Maßnahmen
•• Überführung der Planung in kommunale Prozesse und Zustän-

digkeiten
•• Vorbereitung vertiefender Konzepte und folgender Planungen

1.	 Du erfährst, wie kommunale Wärmeplanungen nach der Erster-
stellung systematisch fortgeschrieben werden.

2.	 Du erhältst einen praxisnahen Überblick über das Verfahren für 
kleine Kommunen.

3.	 Du erfährst konkrete Ansätze, um Maßnahmen aus Wärmeplä-
nen in die Umsetzung zu bringen.

4.	 Du gewinnst Sicherheit bei rechtlichen Anforderungen, Daten-
aktualisierung, Monitoring und Kommunikation.

5.	 Du profitierst von konkreten Praxisbeispielen zur Verstetigung 
und Umsetzung der Wärmewende auf kommunaler Ebene.

!! Warum du dieses Seminar besuchen solltest

Kommunale Wärmeplanung 
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Seminar

□ 21. und 22. September 2026
Online

□ 09. und 10. November 2026
Berlin

□ 14. und 15. April 2027
Filderstadt

(07SE715007) (07SE715008) (07SE715009)

EUR 1.640,- EUR 1.640,- EUR 1.640,-

Hast du noch Fragen? 
Kontaktiere uns einfach!

VDI Wissensforum GmbH
Kundenzentrum
Postfach 10 11 39
40002 Düsseldorf
Telefon: +49 211 6214-201
Telefax: +49 211 6214-154
E-Mail: wissensforum@vdi.de

www.vdi-wissensforum.de

Jetzt online anmelden
www.vdi-wissensforum. de/

VDI Wissensforum GmbH | VDI-Platz 1 | 40468 Düsseldorf | Deutschland 

Kommunale Wärme-
planung richtig erstellen 
und umsetzen – Wärme-
wende vorantreiben.

  Ich nehme wie folgt teil (zum Preis p. P. zzgl. MwSt.):

□ Ich bin VDI-Mitglied und erhalte pro Veranstaltungstag EUR 50,- Rabatt auf die Teilnahmegebühr: VDI-Mitgliedsnummer*_______________
*Für den VDI-Mitglieder-Rabatt ist die Angabe der VDI-Mitgliedsnummer erforderlich. Rabatt für Mitarbeitende von Behörden auf Anfrage.

Meine Kontaktdaten:

Nachname  Vorname 

Titel  Funktion/Jobtitel  Abteilung/Tätigkeitsbereich 

Firma/Institut 

Straße/Postfach 

PLZ, Ort, Land 

Telefon  Mobil  E-Mail  Fax 

Abweichende Rechnungsanschrift 

Datum Unterschrift

Teilnehmer mit einer Rechnungsanschrift außerhalb Deutschlands, Österreichs oder der Schweiz bitten wir, mit Kreditkarte zu zahlen. Bitte melden Sie sich über 
 www.vdi-wissensforum.de an. Auf unserer Webseite werden Ihre Kreditkartendaten verschlüsselt übertragen, um die Sicherheit Ihrer Daten zu gewährleisten.

Seminar:
Kommunale Wärmeplanung 

Veranstaltungsort(e)
Berlin: Ibis Styles Berlin Treptow, Spreestraße 14, 12439 Berlin, Tel. +49 30/63903-0,
E-Mail: info.ber20@gchhotelgroup.com
Filderstadt: NH Stuttgart Airport, Bonländer Hauptstr. 145, 70794 Filderstadt, Tel. +49 711/7781-0,
E-Mail: nhstuttgartairport@nh-hotels.com

Im Veranstaltungshotel steht dir ein begrenztes Zimmerkontingent zu Sonderkonditionen zur Verfügung. Bitte buche dein Zimmer frühzei-
tig per Telefon oder E-Mail direkt bei dem Hotel mit dem Hinweis auf die „VDI-Veranstaltung“. Weitere Hotels in der
Nähe des Veranstaltungsortes fi ndest du auch über unseren kostenlosen Service von HRS, www.vdi-wissensforum.de/hrs

Leistungen: Im Leistungsumfang sind die Pausengetränke und an jedem vollen Veranstaltungstag ein Mittagessen enthalten. 
Ausführliche Veranstaltungsunterlagen werden den Teilnehmenden am Veranstaltungsort ausgehändigt.

Exklusiv-Angebot: Teilnehmenden dieser Veranstaltung bieten wir dir eine 3-monatige, kostenfreie VDI-Probemitgliedschaft an 
(dieses Angebot gilt ausschließlich bei Neuaufnahme).

Datenschutz:Die VDI Wissensforum GmbH verwendet die von dir angegebene E-Mail-Adresse, um dich regel-
mäßig über ähnliche Veranstaltungen der VDI Wissensforum GmbH zu informieren.  Wenn du zukünftig keine 
Informationen und Angebote mehr erhalten möchtest, kannst du der Verwendung deiner Daten zu diesem Zweck 
jederzeit widersprechen. Nutze dazu die E-Mail Adresse wissensforum@vdi.de oder eine andere der oben ange-
gebenen Kontaktmöglichkeiten.
Auf unsere allgemeinen Informationen zur Verwendung deiner Daten auf https://www.vdi-wissensforum.de/
datenschutz-print weisen wir hin.
Hiermit bestätige ich die AGBs der VDI Wissensforum GmbH sowie die Richtigkeit der oben angegebenen Daten 
zur Anmeldung.

Deine Kontaktdaten haben wir basierend auf Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO (berechtigtes Interesse) zu Werbezwecken 
erhoben. Unser berechtigtes Interesse liegt in der zielgerichteten Auswahl möglicher Interessenten für unsere 
Veranstaltungen. Mehr Informationen zur Quelle und der Verwendung deiner Daten fi ndest du hier: www.wis-
sensforum.de/adressquelle

Die allgemeinen Geschäftsbedingungen der VDI Wissensforum GmbH fi ndest du im Internet: 
www.vdi-wissensforum.de/de/agb/

  

 

Mit dem FSC® Warenzeichen werden Holzprodukte ausgezeichnet, die 
aus verantwortungsvoll bewirtschafteten Wäldern stammen, 
unabhängig zertifiziert nach den strengen Kriterien des Forest 
Stewardship Council® (FSC). Für den Druck sämtlicher Programme des 
VDI Wissensforums werden ausschließlich FSC-Papiere verwendet.
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